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Zusammenfasung
Der Ziel. In dem Artikel haben wir die klinische Untersuchungen von Brilliant Esthetic Line Füllungen vorgestellt.
Man hat 232 Füllungen überprüft, die von einem erfahrenen Zaharzt gelegt wurden. 
Material und Methode. Es hadelt sich dabei um verschiedenen Black’e Klassen Kavitäten bei Patienten im Alter
von 21 bis 57 Jahren. Die Untresuchung hat man nach Ryge und Snyger kriterien durchgeführt. 
Ergebnisse und Folgenungen. Die nach 2 und 3 Jahren, von einenm Zahnarzt durchgeführte, klinische Untersu−
chungen haben nachgewiesen, dass sich Briiliant Esthetic Line bei allen Blacke Klassen Kavitäten gut verhalten
hat. Die Füllungen sind esthetisch und sehr gut von Patienten akzeptiert; die haben auch keine subiektiven Be−
schwerden gemeldet (Dent. Med. Probl. 2003, 40, 2,247–251).
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Abstract
Objectives. The goal of this three year study was the clinical evaluation of Brilliant Esthetic Line filling material.
Material and Methods. The study was based upon 232 dental fillings applied by one dentist in various class ca−
vities by Black. The patient were aged between 21 and 57. All the results were classified basing on Ryge’s scale.
Results and Conclusions. The clinical study, managed by one dentist, has confirmed that the material is of a good
quality and can be used for permanent various restorations. The fillings were aesthetic and accepted very good by
patients, who did not have any subjective reactions (Dent. Med. Probl. 2003, 40, 2, 247–251).
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Streszczenie
Cel pracy. W pracy przedstawiono 3−letnie badania kliniczne wypełnień wykonanych z materiału Brilliant Esthe−
tic Line. 
Materiał i metody. Oceniano 232 wypełnienia, które były wykonane przez jednego doświadczonego lekarza sto−
matologa. Wypełnienia były zakładane u pacjentów w wieku 21–57 lat we wszystkich klasach Blacke’a. Badanie
przeprowadzono według kryteriów Ryge’a i Snydera. 
Wyniki i wnioski. Badania kliniczne, przeprowadzone przez jednego stomatologa, po 2 i 3 latach dowiodły, że ma−
teriał ten dobrze zachowywał się we wszystkich przypadkach. Wypełnienia były estetyczne, a pacjenci dobrze je
akceptowali i nie zgłaszali żadnych subiektywnych reakcji (Dent. Med. Probl. 2003, 40, 2, 247–251).

Słowa kluczowe: Brilliant Esthetic Line, materiały kompozycyjne, skala Ryge.



Seit Jahrzehnten gehören die zahnfarbene
Composite−Füllungen im Frontzahnbereich zur
Therapie der Wahl, dabei ist ihre Anwendung im
Seitenzahbereich immer noch fraglich. Die lichthar−
tende hybrid Composite konkurrieren immer öffter
mit Chemocompositen und Amalgam. 

Die Hybridkomposite beschreibt man als uni−
versal und nimmt an, dass man sie sowohl im
Frontzahnberiech als im Seitenzahnbereich anwen−
den kann [1–7]. Die moderne Hybridkomposite
solten nicht nur esthetisch sein, aber auch grosse
Druck−, Biege−, Abrasionfestigkeit und guten
Randschluss nachweisen. Sogar die kleine Füllun−
gen bilden doch eine Mikroprothese und sollten die
Kauflache perfekt restaurieren sowohl die: anato−
mische Form und auch die Kontaktpunkte. Die mo−
derne Materialen solten auch die Zahnsubstanz sta−
bilisieren und im Röntgenbild sichtbar sein.

Brillat Esthetic Line® von Coltene gehört zu
den Feinpartickel−Hybrid−Kompositen. Die durch−
schnittliche Partikelgrösse beträgt 0,5 µm und die
grössten Teilen übertreten nicht mal 1,0 µm. Sol−
che Partikelgrösse verbessert die esthetische
Fähigkeiten und bietet hochen Glanz und gute Po−
lierbarkeit [3, 8]. 

Der Füllgehalt bei Brilliat Esthetic Line beträgt
77–78% der Volumengrösse und besteht aus dem
silanisiertem Bariumglass, das bringt die optimale
mechanische Festigkeit. Die Harzmatrix gebaut
nach Bis−GMA Formula beträgt 22–23% Volu−
mengrösse, und diese Verhältnisse versichern mini−
male Wasseraufnahme und die Kolorstabilität [8].

Brilliant Esthetic Line ist in 3 g Sprizen sor−
tiert, oder in 0,25 g Tips die ermöglichen eine die−
rekte aplikation ins Kavität. Nach Angaben des
Produzentes hat dieses Material eine vielseitige
Anwendung (Indikationsstelen, ist vielseitig anzu−
wenden). Man kann es sowohl bei Rekonstruktio−
nen im Front und Seitenzahnbereich in allen Ka−
rieskavitäten und Abrasionsdeffekten benutzen.
Dieses Material ermöglicht auch die Form−, und
Grossekorekturen und ist auch bei Enamelhypo−
plasien und Frakturen anzuwenden. Es kann auch
bei Herstellung von Veneers und in Inlay−Onlay
Technik oder bei Befestigung von Breckets nut−
zlich sein.

Brilliat Esthetic Line wurde in drei Sorten pro−
duziert: als Brilliant Dentin, Brilliant Enamel und
Brilliant Incisal was bei den kosmetischen Rekon−
struktionen behilflich sein kann.

Brilliant Dentin hat die Trasparenz zwischen
10–18% abhängig von Kolortypen. Es ist sehr be−
hilflich bei Seiten− und Frontzahnrekonstruktionen
in allen Fällen wo man den grossen Zahnsubstan−
zverlust ergänzen soll. Auch bei Inlay−Onlay Tech−
nik ist es sehr behilflich. Brilliant dentin wurde in
10 Farben nach Vita produziert [2, 9–13].

Brilliant Enamel mit Füllgehalt zu 77% und
Transparenz z. 23–27% bestimmt man zu Ergenzung
von Enamel Verlusten, und ist in 8 Farben nach Vita
produziert. Seine Eigenschaften sind die hoche Hart−
und gute Polierbarkeit. Brilliant Incisal mit Traspa−
renz bis zu 29% und Füllgehalt zu 77% dient als gee−
ignet zu Rekonstruktion von Incisalrändern, Ecken
und Stellen, bei denen man eine grosse Transparenz
braucht. Dieses Material bekommt man als blue−grey.

Zu Erweiterung der Kosmetiktechnik bei Zahn−
rekonstruktionen hat die Firma Coltene ein System
sogennanten Paint of Colors flüssigen Farbstoffen
entwickelt, die man mit einem Pinsel besonders im
Hals− oder in Fissurenbereich afträgt, anschlissend
härtet man die ganze schicht 10–20 s. mit eimem
Lichtgerät und zieht man eine Kompositschicht
über. In der Packung befindet sich auch ein Bond−
system (Adhasivsystem), das aus einem Coltene
Etchant Gel® (37% Fosforic acid) und Margin
Bond besteht.

Unsere Erfahrung mit Brilliant Esthetic Line
beträgt 3 Jahre. In dieser Zeit hat man dieses Ma−
terial bei Rekostruktionen der Karieskavitäten,
Formkorekturen, Enamelhypoplasien und Zahn−
kronenfrakturen bei der direkten Technik und in
Inlay−Onlay Technik benuzt [12, 13].

Unser Ziel war die klinische Bewertung von
direkten Füllungen aus Brilliant Esthetic Line
nach drei Jahren Beobachtung.

Material und Methode

Man hat 232 Füllungen überprüft, die von ei−
nem erfahrenen Zahnarzt gelegt wurden. Es hadelt
sich dabei um verschiedenen Black’e klassen Ka−
vitäten bei Patienten im Alter von 21 bis 57 Jahren.
In keinem Fall wurden die Schmelzgrenzen über−
schritten. Vor der richtigen Kavitätpreparation wur−
den die Zähne mit eine Pumexpaste gereinigt, um
die richtige Füllungsfarbe auszuwahlen. Während
der Preparation hat man die Angaben der Produzen−
ten beachtet [8].

Die Kavitäten hat man zunachst bei der mini−
malinvasiven Therapie vorbereitet. Nur die Ka−
riesgeweben wurden entfernt. Schliessend hat man
die Kavität gespült und mit ölfreier Luft getrock−
net. In tiefen Kavitäten wurden die Unterfüllung−
smaterialen wie Kalziumhydroxid−Präparate, und
Glasionomer−Produkte verwendet. Danach hat
man zur Schmelzätzung Coltene Etchant Gel
für 15 s auf die Schmelzränder aufgetragen, und
danach die Präparation mindestens 30 s. lang
gespült und mit Luft getrocknet. Als Haftvermit−
tler hat man mit einem Pinsel in dünner Schicht
Margin Bond auf alle Kavitätenoberfläche aufge−
tragen und übreschüssiges Material mit Luftstrom
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ausgedünnt, danach mit Coltolux II 20 s. lang
lichtgehärtet. Brilliant Esthetic Line wurde in
2 mm dünnen schichten aufgetragen. Jede Schicht
hat man 30–40 s. lang lichtgehärtet. Bei Kavitat−
klassen II, III, IV, V, um die richtige anatomische
Form zu erreichen hat man die Hawe Neos Matri−
zen und Bander benuzt. Zum Schluss wurden die
Füllungen mit Finierdiamanten, Finierscheiben,
und Gummis aus dem Sof−Lex System ausgearbe−
itet und poliert.

Nach 2 und 3 Jahren hat man die Füllungen
kontroliert. Die Klinische Untersuchung wurde von
zwei erfahrenen Zahnärzten mit Hilfe von Untersu−
chungspiegel und Sonde durchgeführt. Dabei hat
man die Ryge und Snyder−Kriterien verwendet;
Randschluss, Randfverfärbung, Sekundarkaries,
Oberflachequalität, Anatomische Form, Farbqua−
lität und Pulpareaktion. Die Kriterien bekommen

die Noten von 0–3; wobei 0 – bedeutet perfekt, 
1 – akzeptabel, 2 – nichtakzeptabel, 3 – nichtakzep−
tabel mit sofortigem Füllugs entfernung [14, 15].

Ergebnisse 

Die Ergebnisse sind in Tab. 1 und 2 zussam−
mengefasst. Bei der Bewertung der Oberflachequ−
alität nach 2 Jahren, über 97,84% Füllungen haben
die Noten 0 und 1 bekommen. Nichtakzeptabel
waren 5 Füllungen mit Note 2 (4 mit schlechte
Farbqualität, und eine mit groben Rauhigkeiten).
Nach 3 Jahren mit Note 2 waren 11 Füllungen da−
bei 5 mit Verfärbungen, und 6 mit schlechtem
Glanz. Zwei Füllungen hat man mit Note 3 bewer−
tet; eine mit schlechter Farbqualität und eine mit
nichakceptablem Glanz.
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Tabele 1. Die Ergebnisse nach der Untersuchung von der anatomischen Form und Oberfläche

Table 1. The results of anatomical shape and surface study

Tabela 1. Wyniki badania kształtu anatomoicznego i powierzchi wypełnień

Ryge Kriterien Die anatomische Form Die Untersuchung der Oberfläche
(Kryteria wg Ryge'a) (Kształt anatomiczny) (Badanie powierzchni)

die Farbe die Glätte die Glanz
(kolor) (gładkość) (wypolerowanie)

2 Jahre 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre
(2 lata) (3 lata) (2 lata) (3 lata) (2 lata) (3 lata) (2 lata) (3 lata)
% % % % % % % %

0 231 47 220 35 230 45 220 34
99.57 95.92 94.83 71.43 99.14 91.84 94.83 69.39

1 1 2 8 8 2 4 11 8
0.43% 4.08 3.45 16.32 0.86 8.16 4.74 16.33

3 0 0 4 5 0 0 1 6
0.0 0.0 1.72 10.20 0.0 0.0 0.43 12.24

4 0 0 0 1 0 0 0 1
0.0 0.0 0.0 2.04 0.0 0.0 0.0 2.04

Tabele 2. Die Ergebnisse nach der Untersuchung des Randschlusverhalten

Table 2. The results of marginal fit study

Tabela 2. Wyniki badania przylegania brzeżnego

Ryge Kriterien Das Randschlussverhalten (Przyleganie brzeżne)
(Kryteria Randschpalte Randverfärbung Sekundar Karies
wg Ryge'a) (szpara brzeżna) (przebarwienie brzeżne) (próchnica wtórna)

2 Jahre 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre 2 Jahre 3 Jahre
(2 lata) (3 lata) (2 lata) (3 lata) (2 lata) (3 lata)
% % % % % %

0 229 40 211 27 228 48
98.71 81.63 90.95 55.10 98.28 97.96

1 1 8 16 12 4 1
0.43 16.33 6.90 24.49 1.72 2.04

2 2 1 5 10 0 0
0.86 2.04 2.15 20.41 0 0.0

3 0 0 0 0 0 0
0.0 0.0 0.0 0.0 0.0 0.0



Im Randschlussverhalten nach 2 Jahren
96,55% Füllungen hatten die Noten 0 und 1, nach
3 Jahren 77,55%. 8 Füllungen hat man nach 2 jah−
ren mit Note 2 bewertet; 2 mit sondierbarem
Füllungsrand, 5 mit leichter Verfärbung, und 1 mit
Sekundarkaries. Nach 3 Jahren die Note 2 bekam−
men 11 Füllungen; dabei 10 Füllungen hatten Rand−
verfärbungen, und 1 sondierbaren Füllungsrand.
Die Patienten haben keine subiektiven Beschwer−
den ermitelt.

Diskussion

Die nach 2 und 3 Jahren durchgeführte klini−
sche Untersuchungen haben nachgewiesen, dass
sich Briiliant Esthetic Line bei allen Blacke Klas−
sen Kavitäten gut verhalten hat.

Man hat nur in einzingen Fällen die schlechte
Farbqualität und schlechten Glanz der Füllungen
beobachtet. Mögliche Ursache ist nicht genaue
Oberflächenbearbeitung oder die Hygiene und das
Diätverhalten unserer Patienten. In einzelnen
Fällen haben wir sondierbaren Füllungsrand (bei
sehr grossen Füllungen) und Randverfärbungen
fesgestellt. In einem Fall haben wir Sekundarka−
ries beobachtet. Brilliant Esthetic Line ist sehr le−
icht zu bearbeiten, seine Konsistenz ermöglicht
gute Kondensation in der Kavitäten und Modelie−
rung der Oberfläche.

Der Fullgehalt und die Partikelgrösse be−
stimmt die glate Oberfläche, und gute Polierbeikeit.
Es hat einen sehr grossen Einfluss auf die Füllug−
sesthetik. Weil uns bei Brilliant Esthetic Line viel
Farben zu Auswahl stehen, kann man dabei einen
hervorragenden Kosmetischen Effekt erreichen.
Dabei sollte man aber nicht vergessen, dass die
dunklen Farben man länger belichten muss, z.B.
für 2 mm Schicht bei Farben C4, D3 usw. folgt 40
s. Belichtungzeit [3, 8].

Es ist uns auch Bekannt dass die Lagerung und
Aplikationsverhalten die Füllungsqualität bestim−
men, deswegen sehr empfehlenswert sind die Tips,
die uns eine direkte Aplikations ermöglichen, und
auch verhindern dass ins Material Schmutz oder
Luftblasen eindrangen, oder zu früh zur Beleuch−
tung des Materials kommt.

Die 3 jährige klinische Untersuchungen haben
nachgewiesen, dass man Brilliant Esthetic Line als
ein gutes Füllungsmaterial bei allen Blacke Ka−
vitätklassen verwenden kann. Dises Material
erfüllt auch die Anspruche die man den Hybrid−
kompositen stellt. Die Klinische und SEM Unter−
suchungen die von anderen Autoren durchgefürt
wurden, bestätigen auch den guten Randschlus [4,
11, 16]. Die Füllungen sind esthetisch und sehr gut
von Patienten akzeptiert; die haben auch keine su−
biektiven Beschwerden gemeldet.
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